
GESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Tel. 04932/991968-0
Bülowallee 2 · 26548 Norderney
Geöffnet: Mo. - Fr.: 9.00 bis 16.30 Uhr

Kundenservice/Anzeigen 99 19 68-0
Redaktion 99 19 68-1
Fax 99 19 68-5
Mail norderney@skn.info

Hochwasser (ohne Gewähr)
Sa. 17. Jun.: 11.49 Uhr
So. 18. Jun.: 00.12 Uhr 12.30 Uhr
Mo. 19. Jun.: 00.56 Uhr 13.07 Uhr

Di. 20. Jun.: 01.35 Uhr 13.41 Uhr
Mi. 21. Jun.: 02.12 Uhr 14.15 Uhr
Do. 22. Jun.: 02.48 Uhr 14.50 Uhr
Fr. 23. Jun.: 03.24 Uhr 15.25 Uhr

12. Jahrgang / Nummer 24

Freitag, 16. Juni 2023

Den neusten

online immer dabei haben

Heute Abend um 20 Uhr
gibt die Norderneyer Kult-
band Rock Machine ein
Open-Air-Konzert an der
Weststrandbar. Es wird
kein Eintritt erhoben.

HEUTE:
Rock Machine

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY

Service, Tipps
und Termine ► 4

Verkehrssicherheit
gewährleisten

Überwuchs muss entfernt werden ► 7 To Huus beim Konzert ► 3

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

ie Umgestaltung
des Schwanen-
teichgeländes mit
der Napoleon-

schanze gehen von der Pla-
nungsphase langsam in die
der Umsetzung. Schon im
Herbst sollen die Umgestal-
tungsmaßnahmen des Pro-
jektes beginnen und bis spä-
testens Ende 2024 abge-
schlossen sein.
Zur Sicherheit gab es noch

Untersuchungen an einigen
Stellen der Anlage, ob sich
noch historische Funde ver-
bergen. Bis auf ein paar Fla-
schen, die keine 100 Jahre alt
waren, wurde nichts gefun-
den. Anders war dieses aller-
dings vor etwa 50 Jahren,
denn in den 1970er-Jahren
gab es bereits eine solcheUn-
tersuchung und tatsächlich
ereignete sich hierbei auch
Geheimnisvolles. Es wurde
nämlich ein französischer
Polizeirevolver gefunden, der
fast 150 Jahre altwar.
Das Geheimnisvolle an der

Geschichte ist allerdings,
dass der Revolver am Abend
des Tages, an dem er gefun-
den wurde, spurlos ver-
schwand. „Wahrscheinlich
hängt der über irgendeiner
Couch auf Norderney“, mut-
maßt der ehemalige Stadtar-
chivarManfredBätje.

Die Kontinentalsperre

Beim Blick in das Norder-
neyer Stadtarchiv wird deut-
lich, dass es Napoleon in ei-
ner Vielzahl von Feldzügen
gelang, seine Gegner zu be-
zwingen und die französi-
sche Vorherrschaft auf dem
Kontinent auszubauen. Als
ärgster Feind blieb Großbri-
tannien. Napoleon ließ Plä-
ne zur Besetzung der Briti-
schen Inseln entwickeln,
was jedoch den Sieg der
französischen Flotte über
die „Royal Navy“ voraus-
setzte.
In der Seeschlacht von

Trafalgar am 21. Oktober
1805 wurde die französische
Flotte besiegt, worauf Frank-
reich nicht mehr in der Lage

D

war, die Seeherrschaft Eng-
lands zu gefährden. Die In-
vasionsplänemussten aufge-
geben werden. Nun sollte
England durch einen Wirt-
schaftskrieg bezwungen
werden. Am 21. November
1806 unterzeichnete Napo-
leon im besetzten Berlin ein
Dekret zur Kontinentalsper-
re, wodurch der englische
Handel blockiert und der
Wirtschaftsraum Frank-
reichs und seiner Vasallen-
staaten geschützt werden
sollte.Mit der Besetzung
durchTruppendesKönigrei-
chesHolland fand dieses De-
kret auch inOstfriesland An-
wendung.
Aller Handel und jede Kor-

respondenz war von nun an
mit England verboten. Jeder
Engländer, der den Boden
Frankreichs und der verbün-
deten Staaten betritt, sollte
als Kriegsgefangener gelten.
Kein aus England und seinen
Kolonien kommendes Schiff
durfte einen Hafen der Ver-
bündeten anlaufen und jede
Ware wurde zur rechtmäßi-
gen Beute erklärt. Dass sich
aus dieser Situation eine ge-
winnbringende Schmuggler-
szene entwickelte, liegt auf
derHand.

Die „französischeBatterie“

Mit der Eingliederung
Ostfrieslands in das franzö-
sische Kaiserreich erhielten
die Ostfriesischen Inseln ei-
ne ständige militärische Be-
satzung. Für die Stationie-
rung auf den Inseln gab es
mehrere Gründe: Den
Schmuggel unterbinden, die
Schifffahrt im Wattenmeer
schützen und die Mündun-
gen der Ems und Jade vertei-
digen, feindliche Bewegun-
gen beobachten und Signal-
stationen schützen.
In den bislang vorliegen-

den Quellen finden sich nur
wenige Angaben zu den auf
Norderney stationierten
Einheiten. Im Zeitraum von
März 1812 bis März 1813
waren aufNorderney vier bis
neun Unteroffiziere mit Sol-
daten der 9. Kompanie des 4.
Artillerie-Regiments zu Fuß
stationiert, von Oktober
1812 bis Oktober 1813 neun
bis dreizehn Unteroffiziere
und Soldaten der 137. Kano-
nen-Kompanie Küstenwa-
che. Aus der Zahl der Unter-
offiziere kann auf eine Besat-
zungsstärke von 100 bis 200
Soldaten geschlossen wer-
den. Nicht immer wurde die

Stärke gehalten. Anfang
1813 befanden sich nur we-
nige Soldaten auf der Insel,
die von einem Korporal der
Küstenwache befehligt wur-
den. General Cominat, Be-
fehlshaber der 31. Division
in Ostfriesland, „hat dorthin
einen Offizier und einige
Soldaten hingeschickt“. Es
handelte sich dabei um Sol-
daten, die aus dem Lazarett
entlassen wurden.Bereits im
Sommer 1811 hatte man mit
den Vorarbeiten zum Bau
der Schanze begonnen. Inge-
nieure, Vermessungstechni-
ker undweiteres technisches
Personal eines „Genie-
Korps“ begannendamit, eine
geeignete Stelle für die
Schanze zu wählen, einen
Plan über Größe und Struk-
tur zu entwickeln, Baufluch-
ten einzumessen und zu
kennzeichnen.
Zunächst wurde das inne-

reKarree eingeebnet und der
vorhandene Sand zu Wällen
aufgeworfen. Der meiste
Sand für die 16 Meter brei-
ten und 3,50 Meter hohen
Wälle wurde unmittelbar vor
der Schanze gegraben. Da-
durch entstand auf drei Sei-
ten der Schanze ein 30Meter
breiter Graben, der eine Tie-

fe von bis zu zwei Metern
hatte, undmitWasser aus ei-
nem Graben versorgt wur-
de.Für Arbeiten an der
Schanze wurden Arbeiter,
Zimmerleute und Maurer
aus Norden und dem Um-
land verpflichtet. Hinweise
auf den Arbeitseinsatz von
Einwohnern der Insel Nor-
derney liegen bislang nicht
vor, sind aber wohl zu ver-
muten.Heute gehört die ehe-
malige „französische Batte-
rie“, die Napoleonschanze,
zu den wenigen Relikten aus
der französischen Besat-
zungszeit, welche die Zeit
überdauert haben. Wenn
auch in den zurückliegenden
200 Jahren an der Schanze
wie auch im Umfeld wieder-
holt Erdarbeiten ausgeführt
worden sind, so ist dabei die
Struktur derNapoleonschan-
ze doch erhalten geblieben.
Dies wird auch bei den neuen
ÄnderungenderFall sein.

Die „französische Batterie“
Eines der letzten Relikte aus der französischen Besatzungszeit

Etwa 1930: Blick vom Wasserturm auf die Napoleonschanze. Foto: Stadtarchiv Norderney
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He liebeKinder,

heute möchte ich euch ein
Tier vorstellen, das sehr viel-
fältig und besonders ist. Es
sorgt für die Sauberkeit des
Meerwassers und dient als
Vogelfutter, Schlicksammler,
Wohnsubstrat und Fischerei-
objekt gleichzeitig. Na, wisst
ihr, um wen es geht? Noch
nicht, ja dann habe ich noch
einen Tipp für euch: Es han-
delt sich dabei um eine sehr
bekannte und häufige Mu-
schelart, welche auch gern
mal gegessen wird. Undwisst
ihr es jetzt?
Genau, es handelt sich um

die Miesmuschel (Mytilus
edulis).

Man erkennt die Mies-
muschel an ihrer längli-
chen, tropfenförmigen

Schale, welche hinten abge-
rundet ist und an der Vorder-
seite spitz zuläuft. Außen
weist sie eine bräunlich bis
bläulich-schwarze Färbung
auf, während sie innen eher
bläulich-weiß mit einem
Perlmuttglanz ist.
DieMiesmuschel ist, neben

der Europäischen Auster
(Ostrea edulis), die einzige
heimische Muschel, welche
oberirdisch lebt und sich
nicht in den Boden eingräbt.
Um trotzdem nicht abzudrif-
ten oder im Schlamm einzu-
sinken, bildet sie sogenannte
Byssusfäden.Das sindbraune
Eiweißfäden, die von einer
Drüse am Fuß ausgeschieden
und dann mit der Fußspitze

festgeheftet werden. Durch
diese gegenseitige Vernet-
zung entstehen große Mu-
schelbänke und so entgehen
die Muscheln der Gefahr, al-
lein an Land gespült zu wer-
den oder im Watt zu versin-
ken. Die Byssusfäden erin-
nerneinenvomAussehenher
anMoos, das heißt immittel-
hochdeutschen „mies“ und
daher stammt der Name
Miesmuschel; manchmal

sagt man in
Ostfriesland
auch, die
Muschel ha-
be einen
„Bart“.
Weibliche
Muscheln
produzieren
im Frühjahr
fünf bis

zwölfMillionenEier. Die ent-
stehenden Larven schwim-
men erst einen Monat lang
imWasserherumundsuchen
sich dann einen endgültigen
Wohnsitz.
DochwarumwirddieMies-

muschel oft als „Kläranlage“
bezeichnet? Sie besitzt eine
enorme Filterleistung zur
Nahrungsaufnahme und so
kann eine Muschel bis zu ei-
nem Liter pro Stunde filtrie-
ren. Durch ruckartiges Zu-
klappen scheidet sie den
Schlick wieder aus, welchen
sie bei ihrer Filtertätigkeit zu
viel aufgenommenhat.
Außerdem dienen die riesi-

gen Miesmuschelbänke als
Lebensraum für etwa 50 an-
dere Tierarten und 15 ver-
schiedene Algenarten. Zu-
sätzlich ist die Miesmuschel
ein wichtiges und beliebtes
Vogelfutter und somit Le-
bensgrundlage für viele ver-
schiedeneTiere.
Deshalb stellt sie auch ein

umstrittenes Fischereiobjekt
dar, wobei es immer wieder
zum Konflikt zwischen Fi-
schern und Naturschützern
kommt. Seit den 1980er-Jah-
ren fischen holländische Fir-
men im deutschen und däni-
schen Wattenmeer nach
Miesmuscheln, denn diese
werden vor allem in
West- und Südeuropa
gern gegessen und so
entsteht eine gro-
ße Nachfrage
danach.
Dadurch
kam

es zur Zerstörung vorhande-
ner Wildmuschelbänke und
stattdessen wurden Kultur-
bänke im Tiefwasser ange-
legt. Das hatte sehr negative
Folgen für muschelfressende
Vögel, da diese nichtmehr zu
ihremFutter kamen.
Seit 2000 hat der Bestand

der Miesmuscheln in
Deutschland stark abgenom-
men, da der Muschelnach-
wuchs durch Krebse wegge-
fressen wurde. Deswegen ha-
ben die Miesmuscheln nach
Eiswintern einen guten Fort-
pflanzungserfolg, denn die
Krebse erscheinen verspätet,
sodass diese die Jungmu-
scheln nicht wegfressen kön-
nen.
Ein weiterer Feind der

Miesmuscheln sind die Pazi-
fischen Austern (Crassostrea
pacifica), denn diese drohen
seit 1995 den Miesmuscheln
ihren Platz wegzunehmen.
Die Austern bevorzugen hö-
here Temperaturen und ha-
bensoeinenVorteil durchdie
Klimaerwärmung, denn sie
fühlen sich sehr wohl in dem
immer wärmer werdenden
Wasser. Sie stellen aber kei-
nen Ersatz für die Miesmu-
scheln dar, denn diese ist ein-
zigartig und sehr wichtig für
das ganzeÖkosystemMeer.
Hättet ihr gedacht, dass die

Miesmuschel so
ein vielseitiger
Alleskönner ist?
Also ich finde
das bemerkens-
wert und bewunde-

re siedafür.
Jetztmuss ich aber erstmal

weiterfliegen, denn bei dem
schönenWetter will ich mich
auch noch eine Runde am
Strand sonnen.
BisnächsteWoche.
EuerKornrad

Die `iesÝoscheà fiàtert !as 2asser
Gan nennt sie auch die IlGranlage desGeeres

Miesmuscheln Foto: noun
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NORDERNEY Je mehr digitale
Medien konsumiert werden,
desto höher ist die Wahr-
scheinlichkeit, dass die be-
troffenen Kinder irgend-
wann eine Sucht entwickeln.
Die Folge: Es ist ihnen
schlicht nicht mehr möglich,
sich ohne Stressempfinden
vom TV, dem Smartphone
oder dem PC zu lösen. Der
Konsum digitaler Medien
kann auch körperliche Schä-
den hervorrufen. Eine Studie
vom März dieses Jahres be-
legt, dass etwa 680000 Kin-
der und Jugendliche in
Deutschland süchtig nach
Computerspielen und sozia-
len Medien sind. Diese Zahl

habe sich während der Coro-
na-Pandemie mehr als ver-
doppelt, heißt es in einer ge-
meinsamen Untersuchung
der Krankenkasse DAK und
des Universitätsklinikums
Hamburg-Eppendorf. Für
die Studie wurde eine reprä-
sentative Gruppe von Zehn-
bis 21-Jährigen aus rund
1200 Familien zu ihremUm-
gang mit digitalen Medien
befragt. Das Meinungsfor-
schungsinstitut Forsa führte
dafür den Angaben zufolge
im Zeitraum von drei Jahren
deutschlandweit in insge-
samt fünf Wellen Befragun-
gen durch. Die Bürgerstif-
tung Norderney hat am 20.

Juni einen Vortrag mit dem
Thema „Wie Eltern ihr Kind
sicher in der Medienwelt be-
gleiten“ organisiert. Die
Welt der Medien ist span-
nend, gerade für Kinder und
Jugendliche. Wo liegen
Grenzen, Risiken und ange-
messene Medienzeiten beim
Medienkonsum durch Kin-
der und Jugendliche? Wie
kann ich mein Kind bei der
Mediennutzung von Smart-
phone & Tablet, sozialen
Netzwerken, Games oder
Apps kompetent begleiten?
Kristin Langer, Medienpäda-
gogin und Mediencoach des
Elternratgebers „Schau hin!
Was dein Kind mit Medien

macht“, informiert an die-
semAbend Eltern, Erziehen-
de, Lehrkräfte und Interes-
sierte über eine kindgerech-
teNutzung der digitalenMe-
dienwelt. Der Vortrag findet
statt in der Aula der Koope-
rativen Gesamtschule Nor-
derney um 19.30 Uhr. Die
Veranstaltung ist kostenlos.
Kristin Langer ist diplomier-
te Medienpädagogin und
Mutter einer Tochter und hat
langjährige Erfahrungen im
Bereich der Elternarbeit: Als
freie Dozentin arbeitet sie in
der Erwachsenen- sowie Leh-
rerfortbildung und ist Refe-
rentin für die Landesanstalt
fürMedien inNRW.

din!er on! !ie neoen !ièitaàen `e!ien
Eer (ortrag Ôåer die Sicherheit von Kugendlichen in derGedien�elt findet in der Nula der INS Norderney statt

WIE ELTERN IHR KIND SICHER IN DER
MEDIENWELT BEGLEITEN

Die Welt der Medien ist spannend, gerade für Kinder und Jugendliche! Wo
liegen Grenzen, Risiken und angemessene Medienzeiten beim

Medienkonsum durch Kinder und Jugendliche? Wie kann ich mein Kind bei
der Mediennutzung von Smartphone & Tablet, sozialen Netzwerken, Games

oder Apps kompetent begleiten?

Kristin Langer, Medienpädagogin und Mediencoach des Elternratgebers
„SCHAU HIN! Was Dein Kind mit Medien macht“, informiert an diesem Abend

Eltern, Erziehende, Lehrkräfte und Interessierte über eine kindgerechte
Nutzung der digitalen Medienwelt.

WANN?
Dienstag , 20 . Jun i 2023
19 : 30 Uhr in der Au la der KGS
Norderney

Das Plakat zur Veranstaltung am 20. Juni. Foto: 1roºo
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

&as åleiåt ist die Erinnerung 9 eheºalige Lnsulaner treffen sich zu
KuåilGen

N¹otheken åleiåenºorgen zu 9 1rotest= und Nktionstag auch auf
Norderney|

Iaåelverlegung �ird fortgesetzt 9 kurzfristige (olls¹errung aº
Strand z�ischen&ei{er EÔne und Fasestrand|

(erkehrssicherheit ge�Ghrleisten 9 ×åer�uchs von Nn¹flanzungen
in den öffentlichen RauººÔssen åeseitigt �erden|

Freitaäz 16. M�ni 2023
Norderney K�rier HFINHES = SER(LHE 1JNTJ 3

Namey Rolli
Rassey EIM
Geburty â| Nugust þ#þþ
GeschlechtyºGnnlichy kastriert

Fundtier der Woche
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¼edoch nichtsºehr zu s¹Ôren|
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er lieåt esyºit seinen 1flegern zu toåen| Git Iindern versteht sich
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Ea åei Rolli Heukose festgestellt �urdey darf er nur als reine&oh=
nungskatze oderºit gesicherteº Freigang leåen| Er åenötigt keine
Gedikaºente oder s¹ezielles Futter|
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NORDERNEY Einen Ausflug
zum Konzert von Jenny Bu-
dek in der Musikmuschel
auf dem Kurplatz unter-
nahmen jetzt einige Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner des Norderneyer Senio-
renzentrums To Huus.
Durch ihre vielen Auftrit-

te im To Huus hat sich die
Künstlerin mittlerweile ei-
ne feste Fangemeinde im
Seniorenzentrum aufge-
baut. Von daher war es
selbstverständlich, als der
Wunsch der Seniorinnen
und Senioren an die Heim-
leitung gerichtet wurde,

einmal live ein Konzert auf
dem Kurplatz erleben zu
dürfen, diesen auch umzu-
setzen.
Zusammen mit ihren Be-

gleitern und einem gut ge-
füllten Bollerwagen voller
Kaltgetränken lauschten
insgesamt 16 Bewohnerin-

nen und Bewohner dem
Konzert und der mitrei-
ßenden Stimme von Jenny
Budek.
Für viele der Senioren

war es nach Jahren wieder
der erste Besuch auf dem
Kurplatz ihrer Heimat-
insel.

6x goos zoÝ dxnzert aof dorvàatz
Senioreninnen und Senioren lauschen åegeistert Kenny Budek

Mit vielen Bewohnern unternahm das To Huus einen Ausflug zum Kurplatz. Foto: ¹rivat

LYNGEOOG Zwischen Benser-
siel und Langeoog hat die Be-
satzung der Inselfähre „Lan-
geoog IV“ gemeinsam mit
zwei zufällig im Revier trai-
nierenden Booten der Orts-
gruppenEsensundWittmund
der DLRG am Sonntag drei
Menschen aus Seenot geret-
tet, die sich in einem kleinen,
sinkenden Motorboot befan-
den. Die sofort alarmierten
freiwilligen Seenotretter der
Station Langeoog der Deut-
schen Gesellschaft zur Ret-
tungSchiffbrüchiger(DGzRS)
sicherten das Boot und brach-
ten den Havaristen nach Ben-
sersiel. Der Kapitän der Fähre
„Langeoog IV“ hatte nach ei-
nem Hinweis einer anderen
Fährbesatzung zur Sicherheit
Ausschau nach einem kleinen
Motorboot gehalten, das be-

reits verdächtig tief in der See
gelegen hatte. Als die Besat-
zung der „Langeoog IV“, die
mitknapp500Passagierenauf
demWeg von Langeoog nach
Bensersielwar,dasMotorboot
sichtete, war ihr sofort klar,
dassderHavarist bereits sank.
Eine Segelyacht aus Harlesiel
hatte sich demHavaristen be-
reits angenähert und versuch-
te, ihn mit einer Leine zu si-
chern.
Der Kapitän der „Langeoog

IV“ manövrierte die Fähre im
kurzen kräftigen Seegang so
nah wie möglich an das Mo-
torboot heran. Das Fahrwas-
serverläuftdort zwischenden
ausgedehnten Sänden des
Wattenmeeres. Die Fähre
musste extrem vorsichtig ma-
növrieren, um nicht entweder
die drei Menschen auf dem

Havaristen in Gefahr zu brin-
gen oder selbst festzukom-
men. So war es zunächst nur
möglich, den Menschen im
sinkenden Kajütboot Leinen
zuzuwerfen und das sinkende
Boot daran über Wasser zu
halten. Eigentlich wollten die
Wasserretter der DLRG-Orts-
gruppenEsensundWittmund
nur ihre Schwimmfähigkeiten
bei starken
Strömungen,
Wind und or-
dentlich See-
gang mit Ab-
sicherung
durch zwei
Motorret-
tungsboote
zwischen
Bensersiel
und Lange-
oog trainie-

ren, als sie die am Rande des
Fahrwassers agierende Fähre
bemerkten, die an ihrem Bug
das Sportboot sicherte.Weni-
ge Minuten später trafen die
Einsatzkräfte der DLRG vor
Ortein.
Das große Esenser Motor-

rettungsboot ging längsseits
undübernahmdie drei Perso-
nendesSportbootes�

:ersxnen aos 7eenxt mxr canèexxè èerettet
EHRN und ENzRS iº geºeinsaºen Einsatz fÔr ein havariertesGotoråoot

DLRG und DGzRS gemeinsam. Foto: EHRN
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K 1hr Kinderfrühstück mit Kin-
dergottesdienst, Martin-Luther-
Haus, Kirchstraße 14.

np 1hr „Verwenden statt ver-
schwenden“, Lebensmittel ret-
ten, Cafeteria an der Grundschu-
le.

nn�3p 1hr Josef Barnickel-Duo
mit Emi – Musikveranstaltung,
Kurplatz. Chillige Bar-Piano-
Lounge-Musik, feinster Ham-
mond Jazz, grooviger Funk,
hochkarätiger Pop-Rock oder
traditionelle Volksmusik, ein
ganz besonderes und exklusives
Klangerlebnis. Auch um16Uhr.

nf 1hr de Wattloopers – ein un-

vergesslichesUrlaubserlebnis für
Groß und Klein, Treffpunkt Ro-
sengarten. Führung zehn Euro
plus Bustransfer. Dauer zwei
Stunden. Informationen unter
Telefon 0160/92386027.

lp 1hr Planxties & Airs – Musik
für Orgel, Whistlers & Low
Whistles. Inselkirche, Kirchstra-
ße.

M�3p 1hr Waldgottesdienst, Na-
poleonschanze.

nn�3p 1hr Josef Barnickel-Duo
mit Emi – Musikveranstaltung,
Kurplatz. Siehe Sonnabend. Auch
um16Uhr.

np 1hrAmBesucherzentrumder
Watt Welten sind die Strand-
strolche los. Anmeldung und Bu-
chung erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

np�nh 1hr Vögel desWattenmee-
res, Surferbucht Wattensteg. Ein
guter Einblick in die faszinieren-
de Vogelwelt. Ferngläser vorhan-
den, können aber auch mitge-
bracht werden. Erwachsene und
Kinder ab zehn Jahren, ab sieben
Euro. Anmeldung und Buchung
erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

nn 1hr Öffentliche Führung und
Erklärung im Fischerhaus-Muse-
um, Teehuus im Argonnerwäld-
chen. Erwachsene sechs Euro,
Kinder ab sechs Jahren vier Euro.

nn�3p 1hr Josef Barnickel-Duo
mit Emi – Musikveranstaltung,
Kurplatz. Siehe Sonnabend. Auch
um16Uhr.

n3 1hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
Telefon 04932/9911313.

n3�3p 1hr Die Salzwiese – Wun-
der der Natur, Treffpunkt Surfer-
bucht Deichübergang Südstraße.
Ein einzigartiger Lebensraum.
Für Kinder ab drei Jahren undEr-
wachsene. Anmeldung und Bu-
chung erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

nh�3p 1hr Spielenachmittag für
Junggebliebene, Martin-Luther-
Haus, Kirchstraße 11.

nf 1hr Besondere Fotos mit dem
Smartphone - Kreativkurs, Treff-
punkt Schulgarten der Grund-
schule. Anmeldungen unter
www.kreativital.de/kursangebo-
te. Info unter Telefon
0173/7553965 (WhatsApp mög-
lich, keine SMS). 29 Euro pro
Person.

nd 1hr Wattwanderung mit
Hund, Gemeinsam durch Salz-
wiese und Watt. Treffpunkt Sur-
ferbucht Deichübergang Süd-
straße. Anmeldung und Buchung
erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

nK�3p 1hr Frauentreff, Martin-
Luther-Haus, Kirchstraße 11

nK�3p 1hr Klangmeditation,
Conversationshaus. Einlass ab
19.20 Uhr. Zwölf Euro, Dauer 60
Minuten. Eine Anmeldung ist
zwingend erforderlich (bis 14
Uhr des jeweiligenKonzerttages)
04932/5483072 oder kon-
takt@synaptik.org

np�3p 1hr Führung durch die
Ausstellung des WattWelten-Be-

sucherzentrums, Am Hafen 2.
Spannende Informationen für
Erwachsene und Jugendliche ab
16 Jahren. Dauer 60 Minuten.
Zehn Euro pro Person. Anmel-
dung und Buchung erforderlich
unter www.tickets.wattwel-
ten.de.

np�3p 1hr Bernsteinschleifen für
Kinder Erwachsene – Kreativ-
kurs, Treffpunkt vor dem Bade-
museum. Ab zwölf Jahre. Dauer
90 Minuten. Zwölf Euro pro Per-
son, zuzüglich des zu bearbeiten-
den Bernsteins. Anmeldung
zwingend erforderlich. ImMuse-
um während der Öffnungszeiten
oder unter Telefon
04932/935422.

np�3p 1hr Genuss-Tour – ein ku-
linarischer Stadtspaziergang,
Treppe Haupteingang Conversa-
tionshaus. Ab zwölf Euro.

nn�3p 1hr Josef Barnickel-Duo
mit Emi – Musikveranstaltung,
Kurplatz. Siehe Sonnabend. Auch
um20Uhr.

nh�3p 1hr Teeseminar mit Muse-
umsbesichtigung. Eintritt zehn
Euro.

nM 1hr Besichtigung der Stern-
warte mit Vortrag, Bgm.-Willi-
Lührs-Straße. Was ist eine leben-
de Sonnenuhr und wie funktio-
niert das mit den Jahreszeiten?
Info und Anmeldung (zwingend
erforderlich) unter Telefon
0176/24928209. Eintritt acht Eu-
ro. Auch um20Uhr.

nK 1hr Handlettering – Kreativ-
kurs, Conversationshaus Biblio-
thek. Schrift kunstvoll umsetzen
und eindrucksvolle Lesezeichen
und Postkarten gestalten. Infor-
mationen zur Veranstaltung und
Anmeldung unter 0173/7553965
(WhatsAppmöglich, keine SMS).
24,50 Euro.

nK�3p 1hr Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus, Gartenstraße
20, Gastbläser sind herzlich will-
kommen. Leihinstrumente sind
vorhanden.

lp 1hr „Frieden. Nur eine Uto-
pie?“ – Vortrag mit Kurpastor T.
Kingreen. Martin-Luther-Haus,
Kirchstraße 11,

K 1hrWatt für Zwerge – Kinder-
freundlicher Wattausflug. Treff-
punkt Surferbucht Deichüber-
gang Südstraße. Das Leben der
Tiere, die im Watt leben, erfor-
schen. Für Kinder ab drei Jahren

und Erwachsene. Anmeldung
und Buchung erforderlich unter
www.tickets.wattwelten.de.

np�3p 1hr Bernsteinschleifen.
SieheDienstag.

np�3p 1hr Küstenschutz und Kli-
mawandel, Treffpunkt vor Bade-
museum. Entdecken, wer und
was alles dafür sorgt, dass Nor-
derney nicht schrumpft. Dauer
zwei Stunden. Erwachsene zehn,
Kinder sieben Euro. Anmeldung
und Buchung erforderlich unter
www.tickets.wattwelten.de.

n3 1hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“. SieheMontag.

nn�3p 1hr Josef Barnickel – Piano
solo, Musikveranstaltung, Kur-
platz. Siehe Dienstag. Auch um
16Uhr.

nh 1hr Öffentliche Führung und
Erklärung im Fischerhaus-Muse-
um, Teehuus im Argonnerwäld-
chen. SieheMontag.

nh�3p 1hr Stadtführung. Start an
der Treppe amHaupteingang des
Conversationshauses. Vorabbu-
chung in der Touristinformation
oder online.

nM 1hr Besichtigung der Stern-
warte. Siehe Dienstag. Auch um
20Uhr.

nK 1hr Schreiben mit Bildern
(Sketchnotes) - Kreativkurs,
Conversationshaus Bibliothek.
Anmeldungen unter www.kreati-
vital.de/kursangebote. Info unter
Telefon 0173/7553965 (What-
sApp möglich, keine SMS). 24,50
Euro.

lp 1hr Herrliche Zeiten und bit-
tere Not – Vortrag. Bademuseum
Foyer. Das Seebad Norderney
vom Kaiserreich bis zur Weima-
rer Republik. Erwachsene acht
Euro.

K�3p 1hr „Watt stadtnah“, Treff-
punkt Infotafel Deichübergang
Südstraße. Anmeldung und Bu-
chung erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

np�3p 1hr Bernsteinschleifen.
SieheDienstag.

nn�3p 1hrRobin Kap –Musikver-
anstaltung, Kurplatz. Cover-
songs aus allen Dekaden der
Rock und Pop-Musik. Mit Gitar-
re, Stimme und Loopstation
bringt Robin Kap die Mengen
zumTanzen. Auch um16Uhr.

nl�nh 1hr Mein Wunschchoral,
Inselkirche. Musikalische Mit-
tagsandacht. Mit Inselkantorin
GudrunFliegner an derOrgel.

n4 1hr Classic-Tour – Geführte
Inselfahrradtour mit dem eige-
nen Rad, Reisebüro Adolfsreihe
6. Zu den schönsten Plätzen der
Insel. Tickets unter www.norder-
ney-direkt.de.

nd 1hr Führung durch die Dau-
erausstellung des Bademuseums,
Treffpunkt imFoyer.

nM�3p 1hr New Soul – Food, Wi-
ne & Music, Dachterrasse des
Hotels New Wave, Luisenstraße
13-15. Spannende Kreationen
der Spitzenköche und Special
Guests. Die perfekt ausgewähl-
ten Weine der eingeladenen
Winzer sowie Livemusik runden
das Ganze ab. Infos und Reser-
vierungen unter www.new-wa-
ve.de/de/ueber-uns/veranstal-
tungen/new-soul-festival.

nK 1hrWörter kunstvoll präsen-
tieren – Kreativkurs, Conversati-
onshaus Bibliothek. Anmeldun-
gen unter www.kreativi-
tal.de/kursangebote. Info unter
Telefon 0173/7553965 (What-
sApp möglich, keine SMS). 24,50
Euro.

nK�3p 1hr Sturmfluten, Insel-
schutz und Klimawandel, Vor-
trag. Bademuseum, Foyer. Infor-
mationen unter Telefon
04932/2001.

nK�3p 1hr Watt intensiv heißt es
an den Holzbänken an der West-
seite des Campingplatzes „Um
Ost“. Anmeldung und Buchung
erforderlich unter www.ti-
ckets.wattwelten.de.

K�3p 1hr Watt intensiv, siehe
Donnerstag.

K�3p 1hrWatt für Zwerge – Kin-
derfreundlicher Wattausflug.
SieheMittwoch.

np�3p 1hr Bernsteinschleifen.
SieheDienstag.

nn 1hr Öffentliche Führung und
Erklärung im Fischerhaus-Muse-
um, Teehuus im Argonnerwäld-
chen. SieheMontag.

nn 1hr Aquarienführung mit
Fütterung, WattWelten, Am Ha-
fen 2. Naturkundliche Erlebnis-
se für Groß und Klein. Anmel-
dung und Buchung erforderlich
unterwww.tickets.wattwelten.de

nn 1hr Von Reiselust und Rob-
benjagd um 1900 – eine insze-
nierte historische Führung.
Treffpunkt Haus am Weststrand
(Villa Hanebuth). Informationen
zur Veranstaltung unter Telefon
04932/2001.

nn�3p 1hr RobinKap –Musikver-
anstaltung, Kurplatz. Siehe Don-
nerstag. Auch um16Uhr.

n3 1hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“. SieheMontag.

n3 1hr New Soul – Food,Wine &
Music, Dachterrasse des Hotels
New Wave, Luisenstraße 13-15.
SieheDonnerstag.

ll�3p 1hr Faszination Nacht,
Treffpunkt Nordbad, Fahrrad-
parkplatz Cornelius. Abendspa-
ziergang über den Strand auf der
Suche nach nächtlichen Natur-
phänomenen. Ab zwölf Jahren.
Erwachsene acht Euro , Kinder
sechs Euro. Informationen unter
Telefon 04932/2001.

nK� Nuni
Lo EiGi Eo Fr Sa So

lp� Nuni
Go DiGi Eo Fr Sa So

ln� Nuni
Go EiLi Eo Fr Sa So

ll� Nuni
Go EiGi Do Fr Sa So

l3� Nuni
Go EiGi Eo Fr Sa So

nd� Nuni
Lo DiLi Do Fr Sa So

nM� Nuni
Go EiGi Eo Fr Sa So
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SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

BYDEHY1S
Feuer- und Wasserebene:
9.30 bis 21.30Uhr
Familien-Thalassobad:
9.30Uhr bis 18Uhr
Anwendungen bitte bu-
chen unter Telefon
04932/891400 oder bade-
haus@norderney.de

LE1CHTT1RL
14 bis 16Uhr.
Bei schönem Wetter be-
reits ab 11Uhr.

-ELTLYDEN
imMartin-Luther-Haus:
Sonntag nach dem Got-
tesdienst bis 12Uhr.
Montag bis Freitag 10 bis
12.30Uhr.
Mo./Di./Do./Fr. 16 bis 18
Uhr. Sonnabend ge-
schlossen.

L1SE1L NORDSEEHEOLBYD
NORDERNEYy
Dienstag bis Freitag 11
bis 17Uhr.
Samstag und Sonntag 14
bis 17Uhr.

FROSOYDSER/OCESCHYLTER
Montag bis Sonntag 5.45
bis 18.15 Uhr. Telefon
04931/9870, www.inselfa-
ehre.de

DBDYGENT1R
Montag bis Freitag 9 bis
13Uhr.

-YTT-ELTEN
AmHafen 2:
Täglich 10 bis 17 Uhr. Te-
lefon 04932/2001,
www.wattwelten.de

TO1ROSTONFORLYTOONy
Montag bis Freitag 10 bis
17Uhr.
Sonnabend 10 bis 13Uhr.
Sonntag geschlossen.

BOBLOOTHEK
imConversationshaus:
Montag bis Sonnabend 10
bis 13Uhr.
Montag, Dienstag und
Freitag auch 14 bis 17
Uhr.
Information unter Tele-
fon 04932/891296.

Öffnungszeiten

Mosef Barnié¿el ist 6ianistz Kla�iers½ieler �nd Ji�e-Keyboarder a�s
Jeidenséhaft. 1eine beänadete Vrt die Tasten in Beweä�nä �� set-
�enz sorät reäel¾O|iä für ein äan� besonderes Klanäerlebnis.

6ivv !er
2xche 

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit uns
inVerbindung.



Freitaäz 16. M�ni 2023
Norderney K�rier LNSEHBLHEER 1JNTJ 5

AAlllleerrlleeii
mmiitt FFoottooss
vvoonn NNeeyy

Ein Stillleben mitten am Strand.Abendstimmung. Alle Farben sind vertreten.

Unübersehbar: Norderney gehört zu Niedersachsen. Herrlich – so ein Segeltag.

I love Norderney wird auch öfter an den Himmel geschrieben.

Im Sommer sieht es dann so aus.... Norderney kann auch ungemütlich, aber da will momentan keiner dran denken.

Fotos: Noun
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er eine oder ande-
re Strandläufer
oder -wanderer
wird sich verwun-

dert die Augen gerieben ha-
ben, denn zwischen derWei-
ßen Düne und dem Oases-
trand gab es Absperrungen,
die das Weitergehen in Rich-
tung Osten verhinderten.
Das Ganze war eine zwölf-
stündige Maßnahme der Fir-
ma TenneT, die die Offsho-
re-Windparks in der Nord-
seemit demFestland verbin-
den. Für diese Verbindungen
baut und betreibt TenneT
sogenannte Netzanschlüsse
und bringt so die dringend
benötigte Energie von See an
Land. Das aktuell in Bau be-
findliche Projekt BorWin5
ist eine dieser Offshore-
Netzanbindungen mit einer
Übertragungskapazität von

D
900Megawatt.
Im vergangenen Jahr wur-

den zunächstWattkabel zwi-
schen dem Festland und der
Insel verlegt. In diesem Jahr
werdennundie sogenannten
Nearshore-Kabel nördlich
der Insel Norderney verlegt.
Nearshore bedeutet im
Flachwasserbereich bis un-
gefähr zur Zehn-Meter-Tie-
fenwasserlinie. Planmäßig
wird die Verlegung in den
Monaten Juni und Juli statt-
finden. Die Vorbereitungen
dazu hatten schon ab Mitte
Mai begonnen. Jetzt im Juni
musste eben aus diesem
Grund ein Teilabschnitt des
Strandes für wenige Stunden
ganz gesperrt werden, um
die Arbeiten an Land gefahr-
los für Insulaner und Gäste
durchführen zu können. Zu-
künftig sollen diverse Über-
gänge das problemfreie Pas-
sieren des betroffenen

Strandabschnittes ermögli-
chen. „Wir wollen die Ein-
schränkungen für alle so ge-
ring wie möglich halten“, er-
läutert der die Maßnahme
begleitende Verantwortliche
von TenneTOffshore, Chris-
to Le Roux. Zu diesem
Zweck ist auch der Kabelle-
ger Boka-Constructor vom
Schlepper Elisa in seine Ar-
beitsposition vor dem

Strand gezogen worden. Bis
Anfang August sollen die
kompletten Maßnahmen in
diesem Sektor abgeschlos-
sen sein. Die Arbeiten am
Strand zwischenWeißer Dü-
ne und Oase sind auf einen
Zeitraum von maximal zwei
bis drei Wochen taxiert. Das
Gesamtprojekt steht unter
hohen Auflagen für den Küs-
ten- und Naturschutz. Aber

wer oder was verbirgt sich
hinter dem Namen TenneT
überhaupt? Die Firma ist ei-
ner der führenden europäi-
schenNetzbetreiber. Als ers-
ter grenzüberschreitender
Übertragungsnetzbetreiber
plant, baut und betreibt Ten-
neT ein fast 25 000 Kilome-
ter langes Hoch- und
Höchstspannungsnetz in
den Niederlanden und
Deutschland und ist zudem
einer der größten Investoren
in nationale und internatio-
nale Stromnetze, an Land
und auf hoher See. Ziel der
Firma ist es die Energiewen-
de für eine nachhaltige Ener-
giezukunft voranzutreiben.
Und dafür muss gerade die
Sommerzeit für die notwen-
digen Arbeiten genutzt wer-
den, denn der Zeitraum zwi-
schen möglichen Stürmen
im Frühjahr und Herbst ist
da sehr gering.

da&eàmeràeèonè kir! fxrtèesetzt
Iurzfristige Ioº¹letts¹errung des Strandes z�ischen&ei{er EÔne und Fasestrand

Jörg Valentin

Eer Iaåelleger VBoka=Honstructor_ hat vor deº Norderneyer Strand festgeºacht| Fotos:Noun

FÔr z�ölf Stunden �ar der Strand aåges¹errt|

NORDERNEY Auch in 2023 wa-
ren die Norderneyer Grünen
imAuftrag der Bienen unter-
wegs. Die bekannten und be-
liebten Saatgutmischungen
wurden vonOrtsmitgliedern
in vielen Briefkästen plat-
ziert. In den Schrebergärten
sicher in die Eingangspfor-
ten gesteckt und teilweise
persönlich weitergegeben.
Diese Aktion fand im dritten
Jahr statt. Somit können vie-
le kleine Oasen für Wildbie-
nen, Schmetterlinge und an-
dere Insektenarten entste-
hen. „Ohne viel Aufwand,
einfach ausstreuen und war-

ten was daraus wird – ein
kleiner Nebeneffekt: dem
Bunten beim Wachsen zu-
schauen. Großer Effekt, es
soll wieder gesummt, ge-
brummt und gekrabbelt wer-
den, von den kleinen, aber so
wertvollen Vielfliegern.
Beim Verteilen konnte man
inwunderbar bunte, aber lei-
der auch weniger bunte Gär-
ten schauen. Blütenreiche
Vielfalt können und möch-
ten wir mit unserer Aktion,
wenn auch in kleinen Schrit-
ten, erreichen“, so Grünen-
Vorstandsmitglied Rosema-
rieGermer.

�tkas fÌr !ie 5Ýkeàt on! Bienen ton
Eie 1artei BÔndnis à#©Eie NrÔnen verteilt Saatgutºischungen

Rosemarie Germer Foto: ¹rivat

NORDERNEY Am Sonntag fin-
det in der Waldkirche in
der Napoleon-schanze um
8.30 Uhr ein Waldgottes-
dienst statt.
Die Predigt hält Kurpas-

tor Kingreen. Um 10 Uhr
wird ein weiterer Gottes-
dienst zusammen mit den
Starfish Singers in der
evangelischen Inselkirche
abgehalten. Auch hier hält
der Kurpastor Kingreen die
Predigt.

!ottepdienpt
in der

W¿�d�irche

NORDERNEY Am Donnerstag
wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Norderney informiert,
dass am Kurplatz ein Müllei-
mer brenne. Nach der An-
fahrt mit einem Tank-Lösch-
fahrzeug war das Feuer des
Kombi-Mülleimers (Müll/Zi-
garetten) in wenigen Sekun-
dengelöscht.

ó`��½r¿nd

NORDERNEY Im Gmeiner-Ver-
lag ist ein neuer Insel-Krimi
von Anja Eichbaum erschie-
nen. „Inselspiel“ heißt das
Werk, das auf Norderney zur
Jahreswende spielt. Die Pen-
sionswirtin Marthe Dirkens
übt sich inTeezeremonieund
Zukunftsvorhersagen. Auch
Inselpolizist Martin Ziegler
und Polizeipsychologin Ruth
Keiser sind voller Pläne für
das neue Jahr. Da zerreißt ein
Knall denWinterzauber.Was
erst nach Streich und Über-
mut aussieht, entpuppt sich
als Auftakt einer Unglücksse-
rie, die die Nacht durchzieht.
Ein Unheil jagt das andere,
bis eine Entführung am Neu-
jahrsmorgen erst recht das
Tor zur Hölle öffnet. „Insel-
spiel“ ist 440 Seiten stark und
imBuchhandel erhältlich.

ñeuer
ûnpe��ri�i

Y1ROCH Die Gefahr von Vege-
tationsbränden ist in den
letzten Tagen drastisch an-
gestiegen. Auch in Ostfries-
land steht der Graslandfeu-
erindex auf Stufe 4 von 5.
Der Feuerwehrverband Ost-
friesland bittet die Bevölke-
rung nochmals um besondere
Vorsicht im Umgang mit dem
Feuer in der Natur. Wenn es
möglich ist, sollte auf offenes
Feuer im Freien verzichtet
werden. Die Bereithaltung ei-
nes Löschmittels bei dem Be-
triebvonoffenemFeuer, sollte
unabdingbar sein. Wenn ge-
grillt werden soll, dann aus-
schließlich auf dafür zugelas-
sene Stellen.Offenes Feuer ist
dabeiprinzipiell verboten.

4r¿nd�e ¿hr
N1OST Am Dienstag war die
Feuerwehr Juist erneut dop-
pelt gefordert. Gegen 13 Uhr
Uhr ging es zur Unterstüt-
zung des Rettungsdienstes
in den Ortsteil Loog. Ein
Verletzungsmuster erfor-
derte den schonenden
Transport eines Patienten
aus dem Dachgeschoss einer
Ferienunterkunft. Nach der
Übergabe an den Rettungs-
wagenwurde der Patientmit
einem Hubschrauber in ein
Krankenhaus transportiert.
Gerade zurück an ihren Ar-
beitsplätzen musste die Ar-
beit erneuert niedergelegt
werden. Die Brandmeldean-
lage eines Hotels an der
Strandpromenade hatte ver-
mutlich durch Küchen-
dämpfeAlarm ausgelöst.

0orre�ter
.inp¿tW
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as feuchte Früh-
jahr mit großen
Mengen an Nie-
derschlag hat die

Vegetation bestens sprie-
ßen lassen. Büsche, Sträu-
cher und Bäume haben da-
bei kräftig ausgeschlagen.
Manchmal eben so weit,
dass das Grün auch den öf-
fentlichen Raum auf Bürger-
steigen und Straßen beein-
trächtigt. Die Stadt Norder-
ney und mit ihr die Techni-
schen Dienste versuchen ihr
Bestes, um dem Problem
Herr zu werden. Überall auf
der Insel sieht man die
Gärtner der TDN bei der Ar-
beit.

TDN leistet èanze Yrbeit

Aber auch Privatleute
werden angehalten sich bei
Überwuchs um einen Rück-
schnitt zu kümmern. So ver-
wundert es kaum jemanden,
dass in der nach der vegeta-
tionsfreundlichen Witte-
rung im April und Mai vor-
kommt, dass Anpflanzun-
gen von Grundstücken in
das Lichtraumprofil der je-
weiligen Straße hinein-
wachsen und dadurch der
öffentliche Verkehr behin-
dert und sogar gefährdet
werden kann.
Natürlich kann diese Be-

hinderung auch von einem
städtischen Grundstück
ausgehen. Sollte dies festge-
stellt werden, bittet die
Stadtverwaltung um eine
entsprechende Mitteilung,
damit der Überwuchs um-
gehend beseitigt werden
kann.

RßcÂschnitt erforderlich

Gerade jetzt gehört die
Gartenpflege für die meis-
ten Grundstückseigentü-
mer zu den häufigsten Frei-
zeitbeschäftigungen. Dabei
sollte jedoch vor allem bei
Grundstücken, die an einen
Gehweg, Radweg, an einer
Straße oder andere öffentli-
che Verkehrsflächen an-
grenzen, daran gedacht

D

werden, überhängende Äste
und anderen Überwuchs re-
gelmäßig zu beseitigen.
Für die Verkehrsteilneh-

mer auf den öffentlichen
Verkehrsflächen kommt es
zu Behinderungen, manch-
mal aber auch wegen man-
gelnder Sicht, zu Gefähr-
dungen. Besonders gefähr-
det sind dabei Kinder, die
bis zum vollendeten achten
Lebensjahr mit ihrem Fahr-

rad den Gehweg benutzen
müssen.
Grundstückseigentümer

sind verkehrssicherungs-
pflichtig und können im
Schadensfall mit erhebli-
chen Schadensersatzan-
sprüchen konfrontiert wer-
den .Anpflanzungen, hier
speziell Hecken, lebende
Zäune, dürfen nicht in Geh-
weg und Fahrbahn ragen
oder hineinwachsen und die

Sicherheit und Leichtigkeit
des Verkehrs beeinträchti-
gen.

/erÂehrssicherheit

Der Verkehr auf den Geh-
wegen darf weder gefährdet
noch erschwert werden.
Vor allem müssen Ver-

kehrszeichen und andere
Verkehrsanlagen sowie
Schilder mit Straßennamen

ungehindert zu sehen sein.
Hierbei sind die Angaben
zum Lichtraumprofil unbe-
dingt einzuhalten. Weiter-
hin ist es überaus wichtig,
dass Feuerwehr- und Ret-
tungswagen bei Einsätzen
ungehindert und auf dem
schnellsten Wege zum Ein-
satzort gelangen können.

Kosten fßr Ynlieèer

Und sollte der Appell bei
dem einen oder anderen
dann doch nicht eine nach-
haltige Wirkung erzielen
und fruchten, bleibt da im-
mer noch eine Fristsetzung
durch die Stadt, bevor der
Rückschnitt dann durch
fremde Gärtner oder durch
Mitarbeiter der TDN auf
Kosten des jeweiligen
Grundstücksbetreibers
durchgeführt wird. „Das wä-
re dann aber wirklich der
letzte Schritt. Wir versu-
chen es vorher immer zu-
erst im Guten uns mit dem
Grundstücksbesitzer zu
verständigen und zu eini-
gen“, stellt Hillrich Holt-
kamp vom zuständigen
Fachbereich bei der Stadt
Norderney heraus.

4erãehrssicherheit èek9hràeisten
×åer�uchs von Nn¹flanzungen in den öffentlichen RauººÔssen åeseitigt �erden

Jörg Valentin

BGuºe und BÔschey die in den öffentlichen Rauº hinein�achsenyºÔssen åeseitigt �erden|

Stol¹erfallen gilt es frÔhzeitig zu åeseitigen| Fotos: Körg (alentin

Wenn die
Ýonne i�
óeer oerpin�t

In diesenFrühsommertagen
mit viel Sonne und beiwenig
Wind lässt es sich bis spät in
die Abendstunden anden
Stränden vonNorderney
bestens aushalten. Für eine
solche Perspektive reisen
vieleGäste eigens auf die In-
sel.Meer und Sonnenunter-
gang sind eine ideale Kombi-
nation, die sicherlich nie-
manden gleichgültig lässt.Fo

to
:N

ou
n

NORDERNEY In der Thalia-
Buchhandlung in der Post-
straße findet am kommen-
den Donnerstag eine Signier-
stundemit JoachimH. Peters
statt. Joachim H. Peters stellt
seine neues Buch: „Wer stirbt
schon gern auf Norderney?“
vor. Peters wurde 1958 in
Gladbeck geboren und arbei-
tete 45 Jahre bei der Polizei
NRW. 2009 legte er seinen
Debütkrimimit dem privaten
Ermittler Koslowski vor�Wer
stirbt schon gern auf Norder-
ney? ist bereits sein 20. Kri-
minalroman�

Ýi�nierptunde
�it ùo¿chi�
ýp âeterp

NORDERNEY So langsam gehen
den Technischen Diensten
Norderney die Mülleimer
aus, denn am Sonnabend ge-
gen 16.30 Uhr fing erneut ei-
ner dieser Behälter Feuer.
Einsatzort für die Freiwillige
Feuerwehrwar diesmal in der
Poststraße, Ecke Langestra-
ße. Als die Feuerwehr an der
Einsatzstelle eintraf, war der
Mülleimer bereits von Pas-
santen gelöscht worden.
Nach einer kurzen Kontrolle
durch die Kameraden konn-
ten siewieder abziehen.

Feuernehr i�
.inp¿tW

NORDERNEY Am Mittwoch
wurden die Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Nor-
derney zu einer Menschen-
rettung alarmiert. Passanten
hatten gemeldet, dass eine
Person im Wasser Hilfe be-
nötige. Der vermeintliche
Einsatzort lag östlich des
Strand-Abschnittes Oase auf
dem Weg zum Ende der In-
sel. Als die meisten Kamera-
den im Feuerwehrhaus am
Wasserturm angekommen
waren, konnte der Einsatz
bereits wieder abgebrochen
werden.

.inp¿tW nurde
¿½�e½�¿pen

NORDERNEY Am Sonnabend
gibt es in der evangelischen
Inselkirche um 20 Uhr ein
Konzert mit traditioneller
Musik aus Irland und Eng-
land nach Melodoien von
Claus von Weiß. Titel:
„Planxties und Airs – Musik
für Orgel, Whistles undLow
Whistles“. Das Konzertpro-
gramm des Duos Planxties
und Airs besteht aus iri-
schen und englischen Melo-
dien sowie Stücken von
Claus von Weiß im briti-
schen Stil. Sämtliche Arran-
gements derMelodien stam-
men von den beiden Musi-

kern, die so ihren ganz per-
sönlichen Stil in die traditio-
nelle Musik einbringen. Zu
hören sind Planxties (Mu-
sik, die Komponisten wie
Turlough O’Carolan ihren
Gastgebern oder auch einer
adligen Gönnerin gewidmet
haben), Airs (ruhige, frei
schwingende Stücke) sowie
schnelle Jigs und Reels im
6/8-Takt oder 4/4-Takt. So
bietet das Programm ein
breites musikalisches Spekt-
rum von meditativer Ruhe
bis hin zu losgelassener tän-
zerischer Fröhlichkeit. Der
Eintritt ist frei.

:àanjties on! �irs
,raditionelleGusik aus Lrland
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Norderneyer Badezeitung

Wir schließen!
Unsere SKN Geschäftsstelle, Bülowallee 2,
26548 Norderney, schließt am 30. Juni 2023.
Den Anzeigen-Service erreichen Sie weiterhin unter:
Lars Rochna
Tel.: 04932-9 91 96 80 sowie 04932-9 91 96 83
Handy: 01517-4 42 04 04
Fax: 04932-9 91 96 85
E-Mail: norderney@skn.info

anzeigenannahme@skn.info

Die Redaktion erreichen Sie weiterhin unter:
Sven Bohde
Tel.: 04932-9 91 96 81
Handy: 0176-19 92 52 90
Fax: 04932-9 91 96 85
E-Mail: norderney@skn.info
Jörg Valentin
Tel.: 04932-9 91 96 82
Handy: 0176-19 92 51 62
Fax: 04932-9 91 96 85
E-Mail: norderney@skn.info

Den Vertrieb erreichen Sie
weiterhin unter:
Tel.: 04931-925-555
E-Mail: aboservice@skn.info

APB
Bautenschutz
Albert Peters

Tel. 04936 / 2989962
Mobil 0171/ 5327724

apb-bautenschutz@t-online.de

Jahrzehnte lange Erfahrung sichern den Erfolg!

· Mauerwerksabdichtung
· Kellerabdichtung
· Industrieboden-

beschichtung
· Epoxidharzestrich
· Rissverpressung
· Schimmelbekämpfung

und -sanierung

Hage · Hauptstr. 69
Jetzt in

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160

Geschäftsanzeigen Stellenmarkt

Stadtwerke Norderney GmbH | Jann-Berghaus-Str. 34 | 26548 Norderney

ZurVerstärkungunseresTeams suchenwir zum
nächstmöglichenTermin zweiReinigungskräfte (w/m/d)

für die spätenNachmittags- bzw. Abendstunden
für unsere Liegenschaften.

Wir suchen eine Reinigungskraft für ca. 20 - 25 Stundendie
Woche in Festanstellung (VergütungnachTVöD) sowie eine

Reinigungskraft auf geringfügiger Beschäftigung.

WennDu Erfahrung in derObjektreinigunghast,
einen krisensicheren,modernen und zukunftsorientierten

Arbeitsplatz suchst, freuenwir uns sehr auf Deine Bewerbung.

Bitte richteDeine Bewerbungbis zum10. Juni 2023online
in einer PDF-Datei an :

bewerbung@stadtwerke-norderney.de

Für die Klärungdeiner Fragen steht dir unser
technischer Leiter Ingo Lübbenunter
04932 / 879 - 10gerne zurVerfügung.

Wir freuenunsaufDich!

REINIGUNGSKRÄFTE (W/M/D)

Tel. 04932 - 8790 | E-Mail: info@stadtwerke-norderney.de | www.stadtwerke-norderney.de

Der Norderney
lädt alle Mitglieder

zur Jahreshauptversammlung
am 25. Juni 2023 um 12.00 Uhr

mit anschließendem Mittagessen
ins Restaurant „Champa Ney“ ein.

Die Tagesordnung wird auf der Versammlung
bekannt gegeben.

Anmeldungen bis zum 11. Juni 2023 bei Elenore Nuhn,
Telefon 8 16 23.

Am Kurplatz 1
26548 Norderney
Tel. 04932 9110 0
www.karriere-spielbank.de

Verschiedenes

Dipl. Klavierlehrerin
erteilt

kostenlose
Klavierstunden

zum Kennenlernen!

Termine:
Donnerstag, 22.06. und

29.06., nachmittags
im Gebäude der

Grundschule Norderney

Telef. Anmeldung unter:
0173/6837726Schenken Sie Kindern

Zukunft

Sein Einsatz
ist unbezahlbar. Deshalb
braucht er Ihre Spende.

www.seenotretter.de

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

SKN Kundenzentr

(HS2 Pas
Tel.: 04931/925-227 · E-Mail: buchshop@skn.info

Portofrei bestellen im Internet* www.skn-verlag.de (*nur für Privat-Kunden)

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder in den SKN Kundenzentren

Norden, Neuer Weg 33 · Norderney, Bülowallee 2 (HS2 Passage)
Tel.: 04931/925-227 · E-Mail: buchshop@skn.info

Karin Kramer · Edition Ostfriesland Magazin
208 Seiten · Format 24 x 30 cm
Hardcover mit Schutzumschlag und Leseband
ISBN 978-3-944841-71-7

Ostfriesische Küche – Fischküche. Egal ob als Suppe, aus dem Topf, der Pfanne aus 
dem Ofen oder als Dip: Fisch ist aus einer ausgewogenen Ernährung nicht mehr 
wegzudenken. Zusammen mit der Köchin Karin Kramer, der Redaktion sowie der 

Bildredaktion des Ostfriesland Magazins hat der Ostfriesland Verlag seinen Bestseller 
„Ostfriesland kocht“ um den Titel „Ostfriesland genießt Fisch – Gerichte und 

Geschichten vom Land am Meer“ ergänzt. Ob Fisch aus dem Meer, den Flüssen oder Was-
serläufen des Binnenlandes – Hauswirtschaftsmeisterin Karin Kramer zeigt, wie köstliche 

Gerichte gelingen. Auch Kochanfänger können sich hier das Wissen holen, wie man mit 
Fisch richtig umgeht und wie man ihn gekonnt zubereitet. Zudem geben Köche nam-

hafter ostfriesischer Restaurants sowie Spezialitäten-Geschäfte ihre Tipps weiter. 

Neben wertvollen Kochtipps bietet „Ostfriesland genießt Fisch – Gerichte und 
Geschichten vom Land am Meer“ aber auch Stoff zum Schmökern. Eindrucksvolle 

bebilderte Geschichten erzählen vom Fischfang oder dem Räuchern und gewähren 
Einblicke in die Historie mit einzigartigen Fotos längst vergangener Zeiten.

39.-Euro

Kundenzentr
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Neuersche
inung

Ostfriesland genießt Fisch – genießen Sie mit!

OSTFRIESLAND
GENIEßT FISCH

Gerichte und Geschichten vom Land am Meer

ZUBEREITUNG

1. Die Zwiebel h
äuten, in feine Würfel schneid

en, die Rote
Bete

und die Kartoffe
ln schälen und in Würfel schneid

en.

2. Die Butter in
einem Topf schmelzen, die Zw

iebel

zugeben und glasig braten
.

3. Die Gemüsewürfel, B
rühe, Saft un

d die Gewürze
zugeben,

zum Kochen bringen und bei mittlerer Hitze zugedec
kt

30 Minuten fortgaren.

4. Die Sahne mit dem Salz steif sch
lagen, den Meerrettich vo

rsichtig

unterheben
und abschmecken.

5. Die Suppe mit einem Stabmixer pürieren
und würzig absch

mecken.

6. Die Forellenfil
ets in 1 cm schmale Streifen schneiden.

Die Rote-Bete-Suppe auf tiefe

ettichsahne

ZUTATEN
1 Zwiebel (60 g)

2 EL Butter
4 Knollen frische

Rote Bete (500 g)

1-2 mehligkochende

Kartoffeln (150 g)

700 ml Gemüsebrühe

200 ml Apfelsaft

1 TL Salz, Pfeffer

Für die Einlage:

200 g Sahne

Salz, Pfeffer

14

15

124124

125

Salz, Pfeffer
2 EL Butterschmalz

700 g Seelachs oder Kabeljaufilet
2 EL Mehl
Salz, Pfeffer

2 EL Butterschmalz

ZUBEREITUNG1. Die Zwiebeln schälen, halbieren undin feine Ringe schneiden. Die Kartoffeln in dünneScheiben schneiden.
2. Das Fett in einer großen Pfanne erhitzen,die Kartoffeln darin goldbraun braten, nach10 Minuten Zwiebeln zugeben, kurz mitbraten.Mit etwas Salz und Pfeffer würzen.

3. Den Fisch in 4 cm große Würfel schneiden,leicht salzen und pfeffern und in Mehl wenden.4. Das Butterschmalz in einer zweiten Pfanne erhitzen,die Fischwürfel darin von beiden Seiten 3 Minutengoldgelb braten.
5. Die gebratenen Fischhappen zu denBratkartoffeln geben und mit eine paar KlecksenSenfsauce garnieren.

Pannfisch wird in der Pfanne, mit Schnittlauchgarniert, serviert. Als Beilage schmecken Gewürzgurken,Rote Bete oder ein schöner frischer Salat.

Für 4 Personen · pro Portion: ca. 245 kcal (Fischhappen), 235 kcal (Bratkartoffeln), 206 kcal (Senfsauce)

1 EL Butter
2 EL Mehl

250 ml Gemüsebrühe200ml Sahne (alternativ Kochsahne)
2 EL scharfer Senf
Salz, Zucker

evtl. Zitronensaft

ZUBEREITUNG1. Für die Sauce die Zwiebel in sehr feine Würfelschneiden oder fein reiben.
2. Die Butter erhitzen, das Mehl einstreuen und leichtbräunen, die Zwiebel zufügen und andünsten.3. Unter Rühren Brühe und Sahne angießen,etwa 5 Minuten köcheln lassen.

4. Den Senf mit etwas Grundsauce verrühren,der übrigen Sauce zufügen und mit den Gewürzenabschmecken.

Rote-Bete-Suppe

MIT RAUCHFORELLE

ote Bete

Rote-Bete-Suppe

166

167

166

167

HISTORISCH

HISTORISC
H

Norddeicher Kutterhafen im vergangenen Jahrhundert:Die Fanggebiete und die Fangsaison orientieren sich an HISTORISC
H

dem saisonalen Wanderverhalten der Garnelen zwischentieferen Gebieten weit vor der Küste im Frühjahr undSpätherbst und den Flachwasserzonen des Wattenmeers
im Sommer und Frühherbst.

Die Rote-Bete-Suppe auf tiefe 

Teller füllen und mit Meerrettichsahne 

und Forellenfilets garniert servieren. 
Salz, Pfeffer

1 EL geriebener Meerrettich

4 geräucherte 

Forellenfilets (200 g) 

Pannfisch
MIT SENFSAUCE

ZUTATEN FÜR DEN PANNFISCH800 g gekochte Kartoffeln vomVortag2 rote Zwiebeln à 50 g
Salz, Pfeffer

ZUTATEN FÜR DIE SENFSAUCE
1 Zwiebel (50 g)
1 EL Butter

14

15

Für 4 Personen . pro Portion: ca. 386 kcal

Pannfisch

pro Portion: ca. 386 kcal

Der
Fisch besteht zu 

2/3 aus Kopf und 1/3 
Körper. Da sich hinter den

Kiemen sehr harte, ca. 386 kcal
spitze Stacheln befinden, sollte pro Portion: ca. 38

man das Zerlegen und
Häuten den Fachleuten

überlassen.

propro

111

Knurrhahn gebraten

ZUTATEN

4 küchenfertige (gehäutete) Knurrhähne je etwa 300 g schwer

4 EL Zitronensaft • 4 EL Butter • 4 EL Mehl • Salz, Pfeffer

Zum Garnieren:

2 Zitronen, Petersilie

ZUBEREITUNG

1. Den küchenfertigen Knurrhahn kurz unter Wasser

abspülen, trocken tupfen, mit Zitronensaft betr
äufeln und

etwa 10 Minuten beiseitestellen.

1. Die vorbereiteten Fische in Mehl wenden und mit

Salz und Pfeffer würzen.

1. Die Butter in zwei großen Pfannen erhitzen, die Knurr
hähne

in dem Fett von jeder Seite etwa 5 M
inuten braten lassen.

1. Die Zitrone in Scheiben schneiden und mit der Petersilie als

Garnitur auf die Fis
che legen.

1. Die Knurrhähne werd
en heiß in der Pfanne serviert.

Als Beilage schmecken Salz- oder Bratkarto
ffeln, Gemüse

und ein frischer Salat.

1. Der Knurrhahn, bei u
nseren holländischen Nachbarn Poon

genannt, hat beson
ders zartes, leckeres

Fleisch.

Ganz besonders gut schmeckt geräucherter Knurrhahn,

als Beilage gibt es dazu verschiedene Brotsorten und Butter.

Füt 4 Personen . pro Portion: ca. 405 kcal

110

111111

Pannfisch

© Andre Zelck / DRK-Service GmbH

#füreinander
Spende Fürsorge mit deinem

Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.
www.drk.de

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

Johann Haddinga

Bewegte Jahre
in Ostfriesland

Gegen das Vergessen
Zeitbilder 1914–1950

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder im SKN Kundenzentrum
Norden | Neuer Weg 33
Telefon: 0 49 31/9 25-2 27
E-Mail: buchshop@skn.info
Portofrei bestellen im Internet:
www.skn-verlag.de

25.-
Euro

224 Seiten
inkl. 6 Bildblöcke
17 x 22 cm
Hardcover
ISBN 978-3-944841-61-8


